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Zur Fauna der Zikaden, Wanzen, Blattflöhe und Augenfliegen 
des Kyffbäusergebirges 
(Hemiptera: Auchenorrhyncha, Heteroptera et Psylloidea; Diptera: Pipunculidae) 
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Abstract: On the fauna of hemipteran bugs (Auchenorrhyncha, Heteroptera, Psyl-
loidea) and big-headed flies (Diptera: Pipunculidae) ofthe Kyffhäuser Hills, Thuringia 
- Field records of 79 Auchenorrhyncha species gathered on an excursion to the 
southwestem slopes ofthe Kyffhäuser Hills during the 7th Auchenorrhyncha Meeting, 
September 1 st - 3rd 2000 in Bad Frankenhausen, Thuringia, are presented. Particularly 
noteworthy were the leafhopper species Psammo/ettix inexpecta/us REM„ which is only 
known from the type locality (Kyffhäuser Hills} and Mt. Olymp in Greece, Hardya 
signifer {lHEN) and Edwardsiana rhodophila (CER.), both of which are highly 
localized in central Europe. Furthermore, the recently described pipunculid fly 
Eudory/as ad1mcus VON DER DUNK, 1995 was recorded for the second time. 
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1. Einleitung 
Anlässlich der 7. Auchenorrhyncha-Tagung in Bad Frankenhausen am Kyfihäusergebirge 
wurde am 02.09.2000 eine Exkursion auf die Xerothermhänge nördlich von Rottleben 
unternommen, wobei der gesamte Hanggradient von den feuchten und z.T. salzigen Ufer-
bereichen der Kleinen Wipper (150m ü.NN) bis auf den Oberhang des Breiten Berges (ca. 
260m ü.NN) besammelt wurde. 
Die Zikadenfauna des Kyffhäusergebirges war bereits mehrfach Gegenstand von 
Untersuchungen (s. REMANE 1965, SCHIEMENZ 1969). Sicherlich das bemerkenswerteste 
Ergebnis dieser Studien war die Entdeckung und Neubeschreibung von Psammolellix 
inexpectatus REMANE, 1965, der Kyfihäuserzikade. Von dieser Art wurden seitdem nur 
wenige Funde bekannt, die meisten davon wiederum am Locus typicus, ein weiterer 
außerdem im Olymp-Massiv in Griechenland (DROSOPOULOS et al. 1986, REMANE pers. 
comm., vgl. NICKEL & SANDER 1996, 1998). Interessante Funde weiterer Arten wurden 
von SCHIEMENZ (1969, 1987, 1988, 1990) und SCHIEMENZ et al. (1996) publiziert, wobei 
auch Daten und Sammlungsmaterial anderer Bearbeiter ausgewertet worden waren. 
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Für eine ausführliche Gebietsbeschreibung einschließlich historischer und geogra-
fischer Aspekte sei hier auf BARTHEL & PUSCH (1999) und darin zitierte Literatur 
verwiesen. Erwähnt sei hier lediglich das kontinentale Klima im Regenschatten des 
Harzes, insbesondere die niedrigen und jährlich schwankenden Jahresniederschlags-
summen und relativ große Differenzen zwischen Sommer- und Wintertemperaturen, sowie 
die stark wasserdurchlässigen Gipse und Stinkschiefer, die das Vorkommen xerophiler 
Vegetation begünstigen. 
2. Artenliste 
Die gesammelten Arten sind in Tab. 1 aufgelistet. Nomenklatur und Reihenfolge folgen 
weitestgehend der Artenliste Deutschlands {REMANE & FRÖHLICH 1994); leg. et det. = 
gesammelt und bestimmt. Abkürzungen: A = R. Achtziger, L = P. Lauterer, M = I. Male-
novsq, W = A. Weis, N = H. Nickel, Wi = W. Witsack. 
Tab. 1: Übersicht der gesammelten Arten 
Taxon leg. et det. 
--·-·---··-··--·-·---····----·--------·--·-··-··---·---·---··--·-·-·---·--·- ·····-·-
Kelisia haupti W.Wa. L,M,N,W,Wi 
Ste11ocra1111s major (KBM.) L,M,N,Wi 
Stenocranus minutus (F.) W,Wi 
Ditropsisflavipes (SIGN.) M 
Ch/orionideaflava P. LOW M,N 
Dicranotropis hamata {BoH.) M 
Javesella dubia (KBM.) M 
Neophi/aenus campestris (FALL.) L,M, W 
Neophi/aenus minor (KBM.) L,M, W,Wi 
Aphrophoraalni (FALL.) L,M,Wi 
Phi/aem1s spumarius (L.) M, Wi 
Oncopsis tristis (ZEIT.) N 
Macropsis a/bae W.WG. N 
Anacerataga/lia spec. L,M, W, Wi 
Ba/canocenis larvatus (H.-S.) L 
Eupelix cuspidata (F.) L,M,Wi 
Aphrodes cf bicincta (SCHRK.) L 
Alebra wah/bergi (BoH.) L 
Emelyanoviana mo/licula {BoH.) L,M,N,Wi 
Kybos cf lindbergi {LNV.) M 
Kybos virgator (RIB.) N 
Empoasca affinis NAST M 
Empoasca decipiens P AOL! M, W 
Empoasca pteridis {DHLB.) A,L,M 
Empoasca vitis (GOTIIB) W 
Chlorila dumosa {RIB.) M,N 
Chlorila paolii (Oss.) L,M,N,Wi 
Fagocyba cruenta (H.-S.) M* 
&iwardsiana rhodophila (CER.) L,M 
Edwardsiana /ethierryi (Eow.) M 
Edwardsiana rosae (L.) A,L,M 
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Taxon 
Riha11tiana tenerrima (H.-S.) 
Eurhadina spec. 
Eupteryx atropzmctata (GoEZE) 
Eupteryx stachydearum (HARDY) 
Eupteryx cf jlorida RIB. 
Eupteryx 110/ata CURT. 
Wagneripteryx germari (ZETT.) 
Zyginidia mocsaryi (HORV.) 
Zygina angusta LETII. 
Zyginajlammigera (GEOFFR.) 
Zygina suavis R. 
Zygina hyperici (H.-S.) 
Arboridia cf panizila (BoH.) 
Arboridia simil/ima (W.WG.) 
Arboridia velata (RIB.) 
Fieberie/la septentrionalis W.WG. 
Grypotes punctico/lis (H.-S.) 
Neoalit11n1sfenestratus (H.-S.) 
Balc/utha p1111ctata (F.) 
Balclutha rhenana W.WG. 
Macrosteles sordidipe1111is (ST.) 
Deltocephalus pulicaris (FALL.) 
Doratura cf exilis HORV. 
Platymetopius major (KBM.) 
Platymetopius guttatus FIEB. 
ldiodom1s cruentatus (PANZ.) 
Allygus communis (FERR.) 
Rhytistylus proceps (KBM.) 
Hardya signifer (THEN) 
Mocydia crocea (H.-S.) 
Mocydiopsis parvicauda RIB. 
Hesium domino (REUT.) 
Athysanus argentarius METC. 
Conosam1s obso/etus (KBM.) 
Eusce/is inci!ms (KBM.) 
Artianus interstitialis (GERM.) 
Arocephalus languidus (FL.) 
Psammotettix kolosvarensis (MATS.) 
Psammotettix inexpectatus REM. 
Psammotettix alienus (DHLB.) 
Psammotettix helvolus (KBM.) 
Psammotettix conjinis (DHLB.) 
Adam1s multinotatus (BOH.) 
Errastunus oce/laris (FALL.) 
Turnttus socialis (FL.) 
Jassargus obtusivalvis (KBM.) 
Artha/deus striifrons (KBM.) 
Arthaldeus pascuellus (FALL.) 
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3. Weitere interessante Arten 
Taxon 
Psylloidea - Blattflöhe 
Cacopsylla peregrina (FORSTER) 
Cacopsylla ulmi (FORSTER) 
Trichochermes wa/keri (FÖRSTER) 
Trioza galii FORSTER 
Heteroptera - Wanzen 
Himacems apterus (F.) 
Kleidocerys resedae (PANZ.) 
Lasiacantha capucina (GERM.) 
Lygaeus equestris (L.) 
Lygus rugulipennis POPPIUS 
Nahis rugosus (L.) 
Palomena prasina (L.) 
Pantilius t1111icat11s (F.) 
Pilophoris ci1111a111optems {KBM.) 
Diptera: Pipunculidae -. Augenfliegen 
Eudorylas aduncus VON DER DUNK 
Eudorylas s11btermi11alis COLLIN 
4. Schlussbemerkung 
















Mit insgesamt 79 an einem einzigen Nachmittag gesammelten Zikadenarten ist die Fauna 
des Breiten Berges als hochdivers zu bezeichnen. Da eine Reihe von Arten v.a. im Früh-
jahr und Frühsommer auftreten und sicherlich nicht alle Nährpflanzen untersucht wurden, 
dürfte die tatsächliche Artenzahl sogar noch deutlich höher liegen. 
Die Kyffhäuserzikade Psammotettix inexpectatus REM. wurde in insgesamt 4 Männ-
chen und 5 Weibchen gefunden, war aber nicht in den Fängen des motorgetriebenen Eco-
Vac vertreten, mit dem die dominierenden Grasarten, u.a. Festuca ovina agg., Ses/eria 
a/bicans und Bromus erectus besaugt wurden. Die Nährpflanze der vermutlich mono-
phagen Art bleibt also weiterhin unbekannt. 
Zu erwähnen sind auch hohe Individuenzahlen von Hardya signifer (TH.EN), der Berg-
schlängelzikade, die in Deutschland nur noch von wenigen Standorten in den Tälern von 
Altmühl und Nahe bekannt ist und ausgesprochen xerotherme und felsige Hänge besiedelt 
(vgl. REMANE 1961; WAGNER 1939, 1955). Insgesamt über 120 erfasste Individuen, die 
z.T. mit dem Eco-Vac aus Horsten von graugrünen Kleinarten der Fesluca ovina-Gruppe 
(vmtl. F. ropicola) gesaugt wurden, lassen auf örtlich hohe Dichten sowie auf eine Asso-
ziation mit diesem Gras schließen. 
Als dritte bemerkenswerte Art ist schließlich noch Edwardsiana rhodophila (CER.), die 
Weinrosen-Blattzikade zu erwähnen, die erst vor kurzem erstmalig nördlich der Alpen 
gefunden wurde und dort nur sehr sporadisch auf xerothermen Kalk- und Gipsstandorten 
des Mitteldeutschen Trockengebietes und Mainfrankens an Rosa n1biginosa vorkommt 
(NICKEL 1998). 
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Als taxonomisch kritisch erwiesen sich die an Potenti/la tabernaemontani festge-
stellten Populationen einer Arboridia-Art, die sehr der Beschreibung der nach NAST (1987) 
bisher nur aus Polen, Mittel- und Südrußland, der Ukraine und Bulgarien bekannten 
Arboridia potenti/lae (MORA VSKAJA, 1948) ähnelt, aber vorläufig noch unter dem Namen 
A. parvula (BOH.) geführt werden sollen. Allerdings liegen nur wenige Individuen vor, und 
bei der nahverwandten A. simillima (y{.WG.) tritt häufig eine starke intraspezifische 
Variabilität im Genitalbau auf, insbesondere in der Ausbildung des Winkels zwischen dem 
Aedeagusstamm und seiner Anhänge. A. potentillae (MOR.) unterscheidet sich aber 
hauptsächlich hinsichtlich dieses Merkmals von A. parvula (BOH.). Für eine Klärung der 
Situation wäre daher ein Vergleich größerer Serien wünschenswert. 
Die Augenfliegenart Eudorylas ad11nc11s VON DER DUNK, 1995 (Diptera: Pipunculidae) 
wurde nach einem einzelnen Weibchen aus Malaisefallenfängen aus der Oberpfalz 
beschrieben und seitdem nicht mehr gefunden. Es handelt sich somit um den zweiten Fund 
der Art überhaupt. Es wurde ebenfalls nur ein einzelnes Weibchen gesammelt. 
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